
Solidarisches Handeln

Kriege, Bürgerkriege und be-
waffnete Konflikte zwingen 
Menschen dazu, ihre Hei-
mat zu verlassen. Die 
Bundesrepublik Deutsch-
land hat sich durch das 

Grundgesetz verpflichtet, 
Menschen in Not Schutz zu 

gewähren. Eine Integration in die 
Gesellschaft muss auf unterschiedlichen 
Ebenen geschehen, Teilhabe an Bildung und 
Ausbildung ist hierfür einer der wichtigsten 
Schlüssel. Unter den Geflüchteten sind viele 
Menschen, die ihr Studium vor der Flucht 
nicht abschließen oder aufnehmen konnten. 
Die Aufnahme oder Fortsetzung eines Studi-
ums in Deutschland ist jedoch sowohl 
bürokratisch als auch finanziell mit hohen 
Hürden verbunden. 

Genau hier setzt der Solidaritätsfonds 
der Friedrich-Ebert-Stiftung e.V. an. Unser 
Ziel ist es, ausländische Studierende und an-
gehende Wissenschaftler:innen, die aus poli-
tischen, rassistischen oder religiösen Gründen 
sowie wegen ihres Geschlechts oder ihrer 
sexuellen Orientierung verfolgt wurden, mit 
einem Stipendium zu fördern und ihnen der-
art eine Perspektive zu eröffnen. Um dieses 
Ziel zu erreichen, ist der Solidaritätsfonds auf 
Ihre Spende angewiesen.

 ↗ fes.de/studienfoerderung/solidaritaetsfonds 

Der Solidaritätsfonds der Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.  
wird ausschließlich über Spenden finanziert. Die Spenden 
sind steuerlich absetzbar.

Für eine regelmäßige Unterstützung bitte  
ein SEPA-Lastschriftmandat ausfüllen.  
↗ fes.de/studienfoerderung/solidaritaetsfonds/
formular

Einmalige Spenden bitte an die Friedrich-Ebert-Stiftung e.V. 
mit dem Verwendungszweck „Solidaritätsfonds der 
Friedrich-Ebert-Stiftung“ überweisen.

DE30 1007 0000 0938 4744 08 
DEUTDEBBXXX  
Deutsche Bank AG Berlin

Kontakt

Friedrich-Ebert-Stiftung e.V. 
Abteilung Studienförderung  
Solidaritätsfonds  
Godesberger Allee 149 
53175 Bonn

Bewerbungen: Elisabeth Schulze Horn 
Tel. (0228) 883-7932 
Elisabeth.SchulzeHorn@fes.de

Finanzen: Anja Heinz 
Tel. (0228) 883-8514 
Anja.Heinz@fes.de

Beratung und Betreuung:	Beate Eckstein 
Beate.Eckstein@fes.de

Wir freuen uns 
über Ihre Spenden

Solidaritätsfonds
Jahresbericht 2025
Wir fördern politisch verfolgte, 
ausländische Studierende 
und Promovierende mit 
einem Stipendium
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Jahresbericht
Einnahmen und Ausgaben

Im Jahr 2025 haben 3.177 Personen für den Solidaritäts-
fonds gespendet. 80,5 % des Spendenaufkommens 
stammen von ehemaligen Stipendiat:innen der Friedrich-
Ebert-Stiftung. Aus dem Kreis der aktuell geförderten 
Stipendiat:innenschaft gingen 13 % der Spenden ein. 
Auch sonstige Freund:innen der Friedrich-Ebert-Stiftung 
e.V. haben für den Solidaritätsfonds gespendet (6,5 %). 

Das Spendenvolumen betrug im Jahr 2025 ins
gesamt 321.565,73 €. Es wurden Stipendien und Unter-
stützungsleistungen in Höhe von 425.897,99 € vergeben. 
Die im Jahr 2025 nicht abgerufenen Mittel stehen für 
das folgende Haushaltsjahr zur Verfügung.

Bilanz für das Haushaltsjahr

Rücklagen aus 2024	 183.983,10 €

Einnahmen 2025  
(inkl. Rücklagen aus 2024)	  505.548,83 €

Ausgaben 2025 (gesamt)	  425.897,99 €

– davon Unterhaltsstipendien	  420.327,99 €

– davon einmalige Hilfeleistungen	       5.500,00 €

Übertrag nach 2026	      79.650,84 €

2025

321.565,73 € 
Spendenvolumen

Geförderte Stipendiat:innen
Der Solidaritätsfonds ermöglichte im Berichtsjahr 
31 ausländischen Studierenden und Promovierenden, 
ihre wissenschaftliche Ausbildung in Deutschland 
fortzuführen. Der Frauenanteil betrug 32 %. 

Quelle: Friedrich-Ebert-Stiftung e.V. 

Studienfächer

3 % Medizin

10 % Kunst16 % Sprach- und Kultur
wissenschaften 

29 % Natur- 
und Ingenieur
wissenschaften 42 % Rechts-, 

Wirtschafts- und 
Sozialwissen-
schaften

Finanzielle Förderung

Das Stipendium wird als monatliche Zahlung gewährt. 
In besonders begründeten Fällen und Notlagen kann eine 
einmalige Beihilfe beantragt werden.
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Sie möchten sich bewerben?
Wir freuen uns, wenn wir Sie unterstützen können. Sie 
können sich selbst bewerben oder vorgeschlagen werden.

1	� Online-Bewerbung ausfüllen mit Verweis auf 
Solidaritätsfonds

2	 Unterlagen und Gutachten hochladen

3	 Entscheidung durch Vergabeausschuss

Dem unabhängigen Vergabeausschuss gehören auch 
zwei gewählte Vertreter:innen der Stipendiat:innenschaft 
an. Die Mitglieder des Vergabeausschusses sowie die 
Satzung des Solidaritätsfonds der Friedrich-Ebert-
Stiftung e.V. finden Sie hier: 

↗ fes.de/studienfoerderung/solidaritaetsfonds

Herkunftsländer

https://www.fes.de/studienfoerderung/solidaritaetsfonds

